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ALLGEMEINE INFORMATIONEN ÜBER HAND IN HAND 

HAND IN HAND ist eine internationale Organisation für humanitäre Hilfe, die im März 2000 in Wien 

gegründet wurde. Es folgten die Gründungen von: 

- HAND IN HAND USA (2001) 

- Stiftung HAND IN HAND Deutschland (2005) 

- HAND IN HAND Schweiz (2006) 

- Stiftung HAND IN HAND Niederlande (2007)  

- HAND IN HAND Frankreich (2008).  

Der vorliegende Tätigkeitsbericht beschreibt die aktuellen Entwicklungen der HAND IN HAND-

Projekte in Indien und fasst die spezifischen Tätigkeiten der HAND IN HAND-Organisationen in 

Österreich, Deutschland, den Niederlanden und Frankreich zusammen.  

Die entsprechenden Berichte von HAND IN HAND Schweiz und HAND IN HAND USA stehen unter 

www.handinhand-schweiz.org bzw. www.handinhandusa.org zur Verfügung.  

Alle oben angeführten Organisationen arbeiten für die Konzeption, Planung, Finanzierung und 

Umsetzung der humanitären Hilfe von HAND IN HAND in den Bereichen Bildung, Gesundheit und 

Katastrophenhilfe in Odisha – einem der ärmsten Bundesstaaten Indiens mit einem außerordentlich 

hohen Gefährdungsgrad durch Naturkatastrophen.  

Die Hilfsprojekte werden in Zusammenarbeit mit den Partnerorganisationen von HAND IN HAND in 

Cuttack, Odisha (Indien), durchgeführt. Dies sind die PRAJNANA MISSION (PM), Partnerorganisation 

seit März 2000, sowie die JNANAPRABHA MISSION (JPM), Partnerorganisation seit September 

2025. Die JPM ging als eine Schwesterorganisation aus der PM hervor und fokussiert die Förderung 

von Mädchen und Frauen. Das außerordentlich große Engagement für die humanitäre Hilfe von 

HAND IN HAND ermöglicht, dass die Spendengelder zu 80 bis 90 % in die Projekte fließen und nahezu 

vollständig jene Menschen erreichen, die dringend humanitärer Hilfe bedürfen. 

HAND IN HAND verfolgt ausschließlich gemeinnützige und mildtätige Ziele. Infolge der 

internationalen Kooperation ist es möglich, hoffnungslose Kreisläufe der Armut zu durchbrechen, 

indem HAND IN HAND 

- in extremer Armut lebenden Kindern ein gesundes Aufwachsen sowie Bildung von hoher 

Qualität und damit eine Zukunft schenkt; 

- Menschen ohne Zugang zu Gesundheitsleistungen und Medikamenten professionelle 

medizinische Versorgung anbietet; 

- schnelle und nachhaltige Hilfe bei Naturkatastrophen leistet, zum Schutz von Mensch, Tier 

und Umwelt. 

 

 

http://www.handinhand-schweiz.org/
http://www.handinhandusa.org/
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Für die HAND IN HAND-Gesundheitsprojekte – den Hariharananda Charitable Health Centres 

(HCHC) – bieten mehr als 40 Ärztinnen und Ärzte allgemeine und spezielle medizinische 

Behandlungen für notleidende Menschen an und dies fast zu Gänze als Ehrenamt. Die 

Gesundheitszentren befinden sich in: 

- Balighai: HCHC Balighai  

- Jagatpur: HCHC Jagatpur - Tagesklinik 

- Arua: VHP* Arua – Gesundheitszentrum innerhalb der Balashram Internatsschule 

- Athagarh: VHP* Athagarh  

- Bhishindpur: HCHC Bhishindpur  

- Habibpur: VHP Habibpur  

*) Village Health Projekt 

Zu den HAND IN HAND-Bildungsprojekten zählen aktuell 

- die Hariharananda Balashram Internatsschule in Arua, 

- das Balashram-Follow-Up Projekt Chrysalis 

- das Tuition Centre in Arua (Unterrichts- und Nachhilfezentrum) 

- das Village-School-Project (Dorfschulen) Hariharananda Shiksashrams in Rajanagar 

- die geplante Schule für Mädchen in Koraput  

Die HAND IN HAND-Katastrophenhilfe und der nachhaltige Katastrophenschutz ermöglichen 

- Soforthilfe zur Lebenserhaltung wie medizinische Versorgung, Bereitstellung von 

Lebensmitteln, Hygieneartikeln und Notfallpaketen; 

- Hilfe bei der Wiederherstellung der zerstörten Infrastruktur wie z.B. den Bau von sturm- und 

flutsicheren Ein-Zimmer-Häusern; 

- die Bereitstellung von landwirtschaftlichen Nutzflächen und Saatgut für die Bepflanzung und 

Wiederaufforstung. 

Alle HAND IN HAND-Projekte stehen für ein ökologisch achtsames Leben und zielen auf wachsende 

Autonomie. In diesem Sinne erfolgte bis heute u.a.  

- Errichtung eines Wirtschaftsgebäudes im Jahr 2012 mit einer ökologisch betriebenen 

Milchviehhaltung (organic dairy farming). Ziel ist die nachhaltige Versorgung der Bewohner 

des Balashrams mit gesunden Lebensmitteln sowie die Förderung und der Erhalt der 

einheimischen indischen Zebu-Rinder. 

- biologische Landwirtschaft (organic farming) seit 2021 

- der Bau einer mit dem Wirtschaftsgebäude verbundenen Biogasanlage  

- der Bau von Solaranlagen. 



HAND IN HAND – Organisation für humanitäre Hilfe 
Wien, Juni 2025 
 
 

 

4 

HAND IN HAND - GESUNDHEITSPROJEKTE 

In den Gesundheitszentren, den Hariharananda Charitable Health Centres (HCHC), erhalten 

Menschen ohne Zugang zu Medikamenten und medizinischer sowie zahnmedizinischer Versorgung 

professionelle medizinische Hilfe. Insgesamt konnten seit 1999/2000, dem Gründungsjahr von HAND 

IN HAND, sechs Gesundheitszentren in stark unterversorgten und von extremer Armut geprägten 

Regionen etabliert werden. 

• Mehr als 40 Ärztinnen und Ärzte bieten dort ehrenamtlich ihre Dienste an. 

• Allgemeine medizinische und zahnmedizinische Leistungen werden in der Ambulanz in 

Balighai, Distrikt Puri, und Bhishindipur, Distrikt West Medinipur, angeboten.  

• Homöopathische Leistungen stehen den Menschen im HCHC Bhishindipur, Athagarh, und im 

Village Health Project (VHP) in Arua zur Verfügung.  

• Das HCHC in Balighai bietet seit September 2018 zusätzlich zu den allgemeinmedizinischen 

auch ayurvedische Behandlungen an und seit Februar 2021 Homöopathie.  

• Das HCHC in Cuttack/Jagatpur entwickelte sich zu einer Tagesklinik, dem HCHC Jagatpur. Das 

neue Klinikgebäude wurde am 14. Februar 2014 im neuen Industriegebiet in Jagatpur 

eröffnet. Der Bevölkerung werden dort Behandlungen in den Bereichen Allgemeinmedizin, 

Chirurgie, Pädiatrie, Gynäkologie, Zahnmedizin und andere Gesundheitsdienste angeboten. 

Täglich erhalten im HCHC Jagatpur rund 100 Patientinnen und Patienten medizinische Hilfe 

und Behandlung. 

 

 

Gesundheitszentrum Eröffnet Allopathie Homöopathie Ayurveda 

HCHC Jagatpur 1999 täglich - geplant 

HCHC Balighai 1999 5 Tage/Woche 1 Tag/Woche 1 Tag in der 
Woche 

HCHC Bhishindipur 2004 - 2 Tag/Woche - 

VHP Arua 2010 jeden zweiten Tag 1 Tag/Woche - 

VHP Athagarh 2012 - täglich - 

VHP Habibpur 2025 - 1 Tag/Woche - 

HCHC = Health Centre; VHP = Village Health Project 
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GESUNDHEITSDIENSTE DER HCHC 

Augenärztliche Versorgung 

In Balighai konnten augenärztliche Untersuchungen zunächst regelmäßig durchgeführt werden. Da 

jedoch keine Ärztinnen und Ärzte dauerhaft zur Verfügung standen, pausiert das Angebot derzeit. 

Gleichzeitig wird intensiv nach Fachkräften gesucht, die sich auf freiwilliger Basis engagieren 

möchten.  

In Jagatpur gibt es seit 2014 eine wöchentliche augenärztliche Sprechstunde, in der durchschnittlich 

50–60 Patientinnen und Patienten behandelt werden.  

Moderne Diagnostik 

Das Labor in Jagatpur wurde seit seiner Eröffnung 2014 kontinuierlich ausgebaut und mit moderner 

Technik ausgestattet. Heute können dort fast alle wichtigen Blut- und Urinuntersuchungen sowie 

Infektionstests direkt vor Ort durchgeführt werden. Seit 2020 ergänzt ein eigenes Röntgengerät das 

Angebot, sodass Patientinnen und Patienten für viele Untersuchungen nicht mehr in externe Kliniken 

überwiesen werden müssen.  

Fachgerechte Versorgung von Verletzungen 

Die Wundversorgung in Jagatpur ist auf kleinere Verletzungen ebenso vorbereitet wie auf 

kompliziertere Fälle, etwa Verbrennungswunden oder diabetische Fußgeschwüre. Damit steht eine 

wichtige Anlaufstelle für Patientinnen und Patienten zur Verfügung, die schnelle und zuverlässige 

Hilfe benötigen. 

Herzgesundheit 

Mit der Einführung regelmäßiger EKG-Untersuchungen können Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

frühzeitig erkannt werden. Dies erleichtert die Diagnostik erheblich und erspart den Patientinnen 

und Patienten weite Wege zu spezialisierten Einrichtungen. 

Erweiterte zahnmedizinische Angebote 

Während die zahnmedizinischen Leistungen anfangs auf einfache Behandlungen wie Füllungen und 

Zahnsteinentfernung beschränkt waren, können inzwischen auch anspruchsvollere Eingriffe wie 

Wurzelbehandlungen durchgeführt werden, dies dank moderner Ausstattung. 

Breites medizinisches Spektrum in Balighai 

Seit 2018 bietet Balighai nicht nur schulmedizinische, sondern auch ayurvedische Behandlungen an. 

2021 wurde das Angebot durch Homöopathie ergänzt. Damit steht den Menschen ein besonders 

breites und interprofessionelles Spektrum an Gesundheitsdiensten zur Verfügung. 

Fortschritt in der Physiotherapie 

Die Einführung des modernen Tech Laser SS-2000 im Jahr 2024 hat die physiotherapeutische 

Behandlung weiter verbessert. Mit diesem Gerät können größere Bereiche des Körpers schnell und 

effektiv behandelt werden – ein spürbarer Fortschritt für die Patientinnen und Patienten. 
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NEUANSCHAFFUNGEN IN DEN HCHC 2025/26 

Erweiterte Labordiagnostik 

Seit Februar 2025 ist ein Elektrolyt-Analysator 3p in Betrieb. Dadurch wurden die diagnostischen 

Möglichkeiten des Labors weiter verbessert. 

Verbesserte Diabetesüberwachung 

Seit November 2025 ist das HbA1c-Testgerät im Einsatz. Es ermöglicht eine zuverlässige 

Langzeitkontrolle des Blutzuckerspiegels und unterstützt damit die wirksame Diagnostik und 

Behandlung von Diabetes. Seit seiner Inbetriebnahme haben bereits 866 Patientinnen und Patienten 

von diesem Angebot profitiert. 

Erweiterung der diagnostischen Leistungen 

Seit Mai 2025 ist ein neues Ultraschallgerät im Einsatz. Zunächst wurde es für die Durchführung von 

2-D-Echokardiographien genutzt und hat die kardiologische Diagnostik erheblich verbessert. Seit 

November 2025 wird das Gerät zudem für ein breites Spektrum sonographischer Untersuchungen 

eingesetzt. 

Seit Einführung der Echokardiographie im August 2025 konnten bereits 129 Patientinnen und 

Patienten mittels Herzultraschall untersucht werden. Nach der Erweiterung des Einsatzbereichs des 

Ultraschallgeräts im November 2025 wurden zudem 655 sonographische Untersuchungen 

durchgeführt. 

Fachärztliche endokrinologische Versorgung 

Im August 2025 wurde die endokrinologische Sprechstunde eingeführt. Sie bietet Diagnostik und 

Behandlung für Patientinnen und Patienten mit hormonellen und stoffwechselbedingten 

Erkrankungen, insbesondere Diabetes und Schilddrüsenerkrankungen. Seit der Einführung des 

Angebots wurden bereits 230 Patientinnen und Patienten behandelt. 

Präventive und ganzheitliche Gesundheitsversorgung durch Yogatherapie 

Zur Ergänzung der medizinischen Versorgung wird eine Yogatherapie eingeführt. Sie bietet den 

Patientinnen und Patienten eine ganzheitliche Unterstützung für ihr körperliches und seelisches 

Wohlbefinden. 
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ANZAHL DER BEHANDLUNGEN IN DEN HCHC 

Von Juli 1999 bis März 2026 wurden in den HCHC-Gesundheitszentren 2.080.101 Millionen 

Patientinnen und Patienten medizinisch versorgt. 

 

Behandlungen pro Jahr: 

Jahr Behandelte Patient:innen  Jahr Behandelte Patient:innen 
1999–00 15.147  2013–14 94.272 
2000–01 22.218  2014–15 105.418 
2001–02 17.370  2015–16 122.828 
2002–03 20.167  2016–17 138.085 
2003–04 41.087  2017–18 143.001 
2004–05 58.371  2018–19 124.581 
2005–06 70.151  2019–20 106.045 
2006–07 67.473  2020–21 57.288 
2007–08 70.304  2021–22 68.209 
2008–09 60.993  2022–23 93.491 
2009–10 56.199  2023–24 93.746 
2010–11 54.096  2024–25 100.892 
2011–12 65.514  2025–26 123.182 

2012–13 89.973  Gesamt-
summe 

2.080.101  
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HCHC JAGATPUR (Tagesklinik)  

Seit 2014 ein anerkanntes Gesundheitszentrum 

Die Tagesklinik HCHC Jagatpur wurde im Februar 2014 im neuen Industriegebiet von Jagatpur 

eröffnet. Seither hat sie sich einen hervorragenden Ruf in der gesamten Region erworben – 

Patientinnen und Patienten reisen sogar aus Nachbarstaaten wie Westbengalen an. Die Klinik widmet 

sich vor allem ärmeren Bevölkerungsschichten und bietet sowohl allgemeinmedizinische und 

therapeutische Versorgung, als auch spezialisierte Dienste in Pädiatrie, Gynäkologie und Chirurgie. 

Modernste Diagnostik ist das ganze Jahr über verfügbar, ambulante Behandlungen werden an sechs 

Tagen pro Woche angeboten. 

Im Jahr 2025/26 erhielten in der Tagesklinik von HCHC Jagatpur täglich rund 100 Patientinnen und 

Patienten medizinische Hilfe. Das HCHC Jagatpur erwirtschaftete im vergangenen Finanzjahr nahezu 

65 % der laufenden Betriebskosten. 

Ausbau der Physiotherapie  

Die Physiotherapieabteilung, die 2016/17 eingerichtet wurde, war ursprünglich für die Behandlung 

von rund 30 Patientinnen und Patienten pro Tag ausgelegt. Heute nutzen fast 60 Menschen täglich 

dieses Angebot. Die Physiotherapie hat sich zunehmend als wertvolle Alternative zu Schmerzmitteln 

etabliert. 

Umfassende ambulante Versorgung 

Die augenärztliche Ambulanz besteht seit Oktober 2014. Wöchentlich werden dort 50 bis 60 

Patientinnen und Patienten behandelt. 

Die Wundversorgungsstelle bietet weiterhin eine umfassende Versorgung für unterschiedlichste 

Krankheitsbilder, darunter diabetische Fußulzera und Lipome. 

Das zahnmedizinische Angebot wurde kontinuierlich ausgebaut: Neben Zahnextraktionen, Füllungen 

und professioneller Zahnreinigung werden inzwischen auch anspruchsvollere Behandlungen wie 

Wurzelkanalbehandlungen durchgeführt. Im Juli 2024 wurde die Ausstattung durch ein Dental-Light-

Cure-Gerät ergänzt, das die Ausleuchtung bei zahnärztlichen Untersuchungen und Behandlungen 

verbessert. 

Fortschritt in der Diagnostik 

Die EKG-Dienste wurden kontinuierlich verbessert, sodass Patientinnen und Patienten für 

Untersuchungen nicht mehr auf externe Kliniken angewiesen sind. Im Februar 2025 erfolgte die 

Erweiterung durch einen Elektrolyt-Analysator 3p.  
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*April bis Mai – Anzahl der Personen, welche die Leistungen pro Jahr in Anspruch genommen haben. 
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NEUE GESUNDHEITSLEISTUNGEN IM HCHC JAGATPUR 2025/26 

 

 Begonnen ab 2024-25 2025-26 

HbA1C November 2024 180 686 

Elektrolyt-Analysator Februar 2025 56 585 

Echokardiographie (Echo) August 2025 - 129 

Endokrinologie August 2025 - 230 

Ultraschall (Sonographie) November 2025 - 655 

 

• HbA1c-Testgerät: Das HbA1c-Testgerät ist seit November 2024 im Einsatz. Der HbA1c-Test 

misst den durchschnittlichen Blutzuckerspiegel der vergangenen zwei bis drei Monate und ist 

ein wichtiges Instrument zur Diagnose und Verlaufskontrolle von Diabetes. Er ermöglicht es, 

den Erfolg der Behandlung zu beurteilen und die Therapie bei Bedarf anzupassen. Seit der 

Inbetriebnahme haben bereits 866 Patientinnen und Patienten von diesem Angebot profitiert. 

• Elektrolyt-Analysegerät 3P: Seit Februar 2025 ist ein Elektrolyt-Analysegerät 3P im Einsatz und 

erweitert die diagnostischen Möglichkeiten des Labors erheblich. Das Gerät ermöglicht eine 

schnelle und zuverlässige Bestimmung wichtiger Elektrolyte wie Natrium, Kalium und Chlorid. 

Diese Werte sind für die Diagnose und Überwachung von Nierenerkrankungen, Dehydrierung, 

Stoffwechselstörungen sowie zahlreichen akuten Erkrankungen von großer Bedeutung. Die 

rasche Analyse direkt vor Ort ermöglicht zeitnahe medizinische Entscheidungen und verbessert 

die Qualität der Patientenversorgung. Seit der Einführung des Geräts haben 641 Patientinnen 

und Patienten von dieser Untersuchung profitiert. 

• Echokardiographie: Die Echokardiographie wurde im August 2025 eingeführt. Diese nicht-

invasive Ultraschalluntersuchung des Herzens ermöglicht die Diagnose von Herzerkrankungen, 

die Beurteilung der Herzfunktion sowie die Erkennung von Veränderungen an Herzklappen und 

Herzkammern. Seit der Einführung konnten bereits 129 Patientinnen und Patienten von diesem 

wichtigen diagnostischen Angebot profitieren. 

• Endokrinologische Versorgung: Im August 2025 wurde eine endokrinologische Sprechstunde 

eingerichtet. Sie bietet Diagnostik und Behandlung für Patientinnen und Patienten mit 

hormonellen und stoffwechselbedingten Erkrankungen, darunter Diabetes, 

Schilddrüsenerkrankungen und weitere endokrinologische Krankheitsbilder. Der Zugang zu 

einer spezialisierten endokrinologischen Versorgung ermöglicht eine frühzeitige Diagnose und 

verbessert die langfristige Behandlung chronischer Erkrankungen. Seit Einführung des 

Angebots wurden bereits 230 Patientinnen und Patienten behandelt. 

• Sonographie: Seit November 2025 steht eine Ultraschalldiagnostik zur Verfügung. 

Ultraschalluntersuchungen bieten eine sichere und nicht-invasive Möglichkeit zur Diagnose 

zahlreicher Erkrankungen, unter anderem der Bauchorgane, Nieren, Leber, Gallenblase, 

Schilddrüse und Fortpflanzungsorgane. Darüber hinaus werden sie zur Überwachung von 

Schwangerschaften eingesetzt. Seit Einführung des Angebots wurden bereits 655 Patientinnen 

und Patienten sonographisch untersucht. 
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HCHC BALIGHAI  

Das HCHC in Balighai, Puri (Odisha) bietet sowohl allgemeinmedizinische Behandlungen, als auch 

spezialisierte Gesundheitsdienste an. Die Einrichtung ist sechs Tage pro Woche geöffnet und stellt 

für die lokale Bevölkerung eine wichtige Anlaufstelle in der Gesundheitsversorgung dar. 

Neben der regulären medizinischen Versorgung stehen in Balighai auch ayurvedische und 

homöopathische Behandlungen zur Verfügung, wodurch das Spektrum der Betreuung erweitert 

wird. Ayurvedische Therapien werden seit Februar 2018 durchgeführt, Homöopathie kam im Februar 

2021 hinzu. Darüber hinaus werden Sondergesundheitscamps in Zusammenarbeit mit lokalen 

Ayurveda-Spezialist:innen für bestimmte Krankheitsbilder organisiert. 

Das Zentrum bietet außerdem Physiotherapie (in der Regel zweimal im Monat), spezialisierte 

Hautsprechstunden sowie zahnärztliche Behandlungen, die ebenfalls zweimal im Monat stattfinden. 

Im Zeitraum von April 2025 bis März 2026 nahmen insgesamt 17.816 Patientinnen und Patienten 

die Angebote des HCHC Balighai in Anspruch. 

HCHC BHISHINDIPUR 

Das Hariharananda Charitable Health Centre in Bhishindipur im Bundesstaat Westbengalen bietet 

allgemeinmedizinische Behandlungen und spezialisierte Gesundheitsdienste an. Zweimal 

wöchentlich werden homöopathische Behandlungen angeboten.  

Die Gesundheitsleistungen in Bhishindpur wurden im Finanzjahr 2025/26 von 3.176 Patientinnen 

und Patienten in Anspruch genommen.  

VILLAGE HEALTH PROJECTS (VHP) 

Das VHP Athagarh/Upavanam bietet an sechs Tagen in der Woche homöopathische und an zwei 

Tagen im Monat zahnärztliche Behandlungen an. Seine Leistungen wurden 2025/26 von 7.198 

Patientinnen und Patienten in Anspruch genommen. 

Das VHP Arua, am Gelände der Hariharananda Balashram Internatsschule, bietet an vier Tagen in der 

Woche allopathische und seit 2019/20 auch homöopathische Behandlungen sowie an zwei Tagen im 

Monat zahnärztliche Dienste an. Die ambulanten Dienste des VHP Arua wurden 2025/26 von 7.120 

Patientinnen und Patienten in Anspruch genommen. 

Im November 2025 wurde in Habibpur ein neues Village Health Project (VHP) ins Leben gerufen. 

Seitdem werden die Menschen vor Ort an drei Tagen pro Woche homöopathisch versorgt. Bis zum 

Ende des Geschäftsjahres 2025/26 am 31. März – also im Zeitraum von November bis März – wurden 

im Rahmen des Projekts insgesamt 378 Patientinnen und Patienten behandelt.  
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HAND IN HAND - BILDUNGSPROJEKTE 

HARIHARANANDA BALASHRAM INTERNATSSCHULE 

• Die Hariharananda Balashram Internatsschule – ein Zuhause mit Fürsorge und Bildung – 

wurde am 29. Juli 2004 in Arua / Kendrapara gegründet. Seitdem bietet die Internatsschule 

Kindern aus extremer Armut – ohne grundlegende Versorgung und ohne Aussicht auf 

Schulbildung – ein sicheres Zuhause, medizinische Betreuung sowie eine ganzheitliche, 

hochwertige Ausbildung. Kinder, die in den Slums der Städte vernachlässigt leben oder in 

schwer zugänglichen, unterversorgten ländlichen Regionen wohnen, werden von einer 

speziell qualifizierten Kommission für die Aufnahme in den Balashram ausgewählt. 

• Jedes Jahr werden 20 Mädchen und 20 Jungen im Alter von vier bis fünf Jahren in den 

Balashram aufgenommen und dort für 14 Jahre umfassend betreut.  

• Die Schule verfügt über einen Kindergarten (Nursery 1 und 2) und bietet ab einem Alter von 

sechs Jahren Unterricht in den Klassen I bis X (Sekundarstufe I) an. 

• Alle Schüler:innen werden ermutigt, sich ihren ganz persönlichen Traum vom Leben zu 

verwirklichen. Das Schulmotto lautet „Make Your Dream a Reality“ – und genau diesen Geist 

verkörpert die Schule. 

• Nach Abschluss der Pflichtschulzeit (Klasse X) erfolgt die Finanzierung der Jugendlichen im 

Rahmen des  Nachfolgeprojekt Chrysalis, um ihre Ausbildung in der Sekundarstufe II (Klassen 

XI–XII) im Balashram fortzusetzen, in ein anderes College zu wechseln oder eine 

Berufsausbildung zu beginnen. Darüber hinaus begleitet Chrysalis die ehemaligen Balashram-

Schüler:innen, bis sie selbstständig für sich sorgen können. Auch später im Leben bleibt der 

Hariharananda Balashram ihr Zuhause. 

• Der Hariharananda Balashram wird von der PRAJNANA MISSION mit Sitz in Jagatpur / 

Cuttack geleitet. Aufgrund der guten Leistungen der Schüler:innen, der qualifizierten 

Lehrkräfte und der entsprechenden Ausstattung der Schule hat das Central Board of 

Secondary Education (CBSE) die Schulanerkennung bis März 2030 verlängert. 

• Der Unterricht folgt dem CBSE-Lehrplan mit dem Continuous Comprehensive Evaluation 

System (CCE)-gemäß den CBSE-Richtlinien. In der Schule ist Englisch die erste Sprache, Odia 

die zweite und Hindi die dritte. Zum Lehrplan gehören Mathematik, Naturwissenschaften, 

Sozialwissenschaften und Umweltkunde. Darüber hinaus sind Informatik, Allgemeinwissen 

und Wertebildung Teil des Lehrplans. Der Unterricht erfolgt nach dem Prinzip des 

aktivitätsbasierten Lernens; Computerprojektoren fördern das audiovisuelle Lernen der 

Kinder und Jugendlichen. 

• Die Abschlussprüfungen in den Klassen X und XII sind öffentliche Prüfungen, die vom CBSE 

durchgeführt werden. 
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• Exkursionen sind fester Bestandteil der schulischen Aktivtäten im Balashram, die für alle 

Schüler:innen im Balashram organisiert werden, angefangen bei den Kindergartenklassen bis 

zu den Studierenden in den Klassen XII. 

• Um einerseits der Entfaltung der individuellen Talente und Potenziale eines jeden Kindes und 

andererseits deren Entwicklung von sozialer Verantwortung bestmöglich Raum und 

Unterstützung zu geben, stehen den Kindern extracurriculare und außerschulische Angebote 

in den foglenden Bereichen zur Verfügung: 

- Berufliche Bildung & Praktische Fertigkeiten 

- Kunst & Kultur 

- Natur & Umwelt  

- Sport und Spiel 

- Orientierungsklassen und Karriereberatung 

 

• Leistungsstarke Schüler:innen der Klassen 6 bis 10 erhalten zusätzliche Förderung in Form 

von erweiterten Grundlagenkursen. In diesen vertiefen die Schüler:innen ihr Wissen und 

werden gezielt auf zukünftige akademische Herausforderungen vorbereitet.  

• Gleichzeitig werden für lernschwächere Schüler:innen spezielle Förderkurse angeboten, um 

ihr Verständnis grundlegender Inhalte zu stärken und sicherzustellen, dass jedes Kind mit dem 

CBSE-Lehrplan mithalten und die Abschlussprüfungen in der Klasse X bestehen kann. 

• Das Lehrpersonal nimmt regelmäßig an verschiedenen Continuing Professional 

Development-Programmen teil, die auf ihre individuellen Interessens- und Fachgebiete 

zugeschnitten sind. 

AUSSTATTUNG 

- Die Internatsschule verfügt über 26 Schlafsäle für Mädchen und 23 Schlafsäle für Jungen in 

den Mädchen- und Jungenwohnheimen.  

- Die Schule ist mit einem Computerlabor mit 45 Computern und einem Projektor für den 

Unterricht in Informatik ausgestattet. Seit 2013-14 kommt im Balashram zusätzlich ein 

audiovisuelles Lernsystem zum Einsatz. Auch werden im Unterricht häufig Instrumente des 

TeachNext – ein digitales Lehr-Lernsystem – angewendet. 

- Die neue Zentralbibliothek wurde im Februar 2021 fertiggestellt. 

- Im Dezember 2019 begannen die Bauarbeiten für das Mini-Auditorium, die im August 2020 

abgeschlossen wurden. Die feierliche Eröffnung des Auditoriums war am 16. Februar 2021. 

- Gemäß den Richtlinien für Kinder mit besonderem Förderbedarf (CwSN) müssen alle 

bestehenden Schulen sowie Schulen, die eine Anerkennung durch das CBSE-Board anstreben, 

Barrierefreiheit bieten und entweder über eine Rampe oder einen Aufzug auf allen 

Stockwerken des Schulgebäudes verfügen. Dementsprechend wurde im Balashram ein 

Aufzug installiert, der seit Juli 2024 in Betrieb ist. 
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- Dem Balashram angegliedert ist ein HCHC-Gesundheitszentrum für die 

Gesundheitsförderung und Prävention bzw. medizinische und zahnärztliche Versorgung der 

Bewohner:innen des Balashrams.  

- Im Dezember 2019 startete die Schule das Solarstrom-Projekt und versorgt den Schulcampus 

mit aktuell 50 kVA. Damit können derzeit 50% der Kosten für den Strombedarf der Schule 

eingespart werden. Aufgrund des Erfolgs dieses Projektes wurde ein 10 kVA 

netzunabhängiges Solarstromprojekt auf der Schulterrasse realisiert. Fertigstellungstermin 

war März 2022.  

- Die 2018 in Betrieb genommene Biogasanlage deckt aktuell 80% des Brennstoffbedarfs der 

Schulküche. Für den übrigen Bedarf kommt LPG zum Einsatz. Für den Betrieb der Küche wird 

kein Holz mehr verwendet. 

- Kurz vor dem Ausbruch der Pandemie im Jahr 2019 wurde im Balashram mit dem 

biologischen Landbau begonnen. Auf rund 8,5 Hektar Land wird Reis und Gemüse angebaut, 

um die Bewohner:innen des Balashrams gesund ernähren zu können. 

- Im Geschäftsjahr 2013/14 wurde eine Goshala (Kuhschutz- und Rinderstation) zur 

Unterstützung der ökologischen Milchviehhaltung errichtet. Zu Beginn umfasste der Bestand 

76 Rinder, heute leben dort rund 300 Tiere. Ältere Kühe werden zudem an Dorffamilien 

abgegeben, für die der Besitz einer Kuh einen entscheidenden Beitrag zur Existenzsicherung 

leisten kann – durch Milch für den Eigenbedarf, Dung als natürlichen Dünger sowie eine 

wichtige Einkommensquelle. 

Um eine altersgerechte Betreuung und Bildung für Kinder der Klassen I bis V zu gewährleisten und 

gleichzeitig mehr Platz für ältere Schüler:innen im bestehenden Gebäude zu schaffen, ist der Bau 

separater Einrichtungen für jüngere Kinder geplant. Der Baubeginn ist für Oktober 2026 

vorgesehen. 

KOOPERATIONEN 

Universität Chandigarh 

Schon immer nahmen die Angebote in den Bereichen der bildenden und darstellenden Kunst einen 

zentralen Stellenwert im Bildungskonzept des Balashrams ein. Das CBSE legt besonderen Wert auf 

ein interdisziplinäres Lehr-Lernverständnis, wozu auch die Integration von Kunst und Kultur in das 

schulische und außerschulische Lernen zählt. Der Kunst- und Kulturunterricht ist daher zum Teil auch 

verpflichtend für die Schüler:innen und zwar ab dem Kindergarten bis zur Klasse IX.  

Die Kinder haben Musik- und Tanzunterricht, lernen zeichnen und malen, Collagen anzufertigen, 

zweidimensional zu zeichnen und entwickeln kunsthandwerkliches Geschick. In den darstellenden 

Künsten belegt jedes Kind zumindest eines der drei Gegenstände Tanz, Musik und Tabla. Für den 

Musikunterricht ist der Balashram dem Pracheen Kala Kendra der Universität Chandigarh* 

angegliedert. Die Mädchen und Jungen lernen u.a. auch klassische Hindustani- und Odissi-Musik 

kennen sowie den klassischen Odishi-Tanz. 

*) Pracheen Kala Kendra der Universität Chandigarh ist die älteste Organisation in Indien, die klassische Künste fördert. 
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Commit to Change (C2C)  

Seit dem Schujahr 2024/25 kooperiert der Balashram mit Commit to Change (C2C). Dies ist eine 

gemeinnützige Organisation, die sich zum Ziel gesetzt hat, das Leben von Mädchen – insbesondere 

aus benachteiligten Gemeinschaften – durch Bildung zu verändern. In Zusammenarbeit mit dem 

Hariharananda Balashram vermittelt C2C Wissen und Fähigkeiten in Englisch und weiteren Fächern 

und bietet zudem Beratungssitzungen für die Mädchen an. Die C2C-Kurse verlaufen erfolgreich. Der 

Kooperationsvertrag wurde bis 2027 verlängert. 

L.V. Prasad Eye Institute (LVPEI) 

Um sicherzustellen, dass die Sehkraft der Kinder nicht vernachlässigt, sondern regelmäßig kontrolliert 

wird, hat der Balashram eine Partnerschaft mit dem L.V. Prasad Eye Institute (LVPEI) aufgebaut. LVPEI 

ist in Odisha stark vertreten und engagiert sich dafür, auch ländliche Regionen des Bundesstaates mit 

hochwertiger Augenversorgung zu erreichen. Die Kooperation begann im September–Oktober 2024, 

als das LVPEI-Team den Balashram erstmals besuchte und seine Bereitschaft erklärte, regelmäßige 

Augenuntersuchungen für die Schüler:innen durchzuführen. 

DAS SCHULJAHR 2025/26 

Im Schuljahr 2025/26 zählte der Balashram 537 Schüler:innen (261 Jungen und 276 Mädchen), 36 

Lehrkräfte einschließlich der Schulleitung sowie vier nicht-pädagogische Mitarbeitende.  

Neue Kindergartenklassen 2025/26 

Die jährliche Auswahlprüfung für die Aufnahme neuer Kinder in die Vorschule für das Schuljahr 

2025/26 wurde in der ersten Aprilwoche abgeschlossen. 40 Kinder mit vier und fünf Jahren wurden 

in die neue Kindergarten-Klasse aufgenommen. Insgesamt waren 284 Bewerbungen eingegangen. 

Davon waren 166 Kinder älter als fünf Jahre und 30 Kinder hatten das vierte Lebensjahr noch nicht 

vollendet – diese Bewerbungen konnten also nicht berücksichtigt werden.  

Abschlussprüfungen der Klassen X 

Die Ergebnisse der Abschlussprüfungen der Klasse X wurden am 13. Mai 2026 vom CBSE 

bekanntgegeben. Der Balashram erreichte sowohl im naturwissenschaftlichen als auch im 

geisteswissenschaftlichen Bildungszweig eine beeindruckende Bestehensquote von 100 %. 

Dieses herausragende Ergebnis spiegelt den großen Einsatz der Schüler:innen, die engagierte 

Begleitung durch die Lehrkräfte sowie die kontinuierliche Unterstützung durch die Einrichtung wider. 

Jasbanta Bhoy erzielte das beste Ergebnis der gesamten Schule und erreichte eine hervorragende 

Punktezahl von 92 %. 

 

Klasse Anzahl Schüler:innen Klassenbeste Prozentuale Punktezahl 

X 24 Jasbanta Bhoy 92 % 

XII - Science 26 Swapnarani Barik 90 % 

XII - Humanities 14 Kambala Hembrum 83 % 
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CHRYSALIS 

Im Rahmen von Chrysalis werden die Schüler:innen nach Abschluss der Klasse X für den erfolgreichen 

Übergang in eine praktische oder duale Berufsausbildung oder ein weiterführendes Studium 

entsprechend ihren Interessen und Begabungen begleitet und gefördert. Die Schule erhielt 2017 die 

Composite Provisional Affiliation for Secondary School vom Central Board of Secondary Education 

(CBSE), Neu-Delhi, die bis 2030 verlängert wurde. Die CBSE-Anerkennung des Balashrams für die 

Ausbildung bis zur Sekundarstufe 2 ist ein Ergebnis des Projekts Chrysalis, welches 2016 aus dem 

Balashram-Projekt hervorging und ein wichtiger Meilenstein in der Entwicklung der Schule ist. Es ist 

seitdem möglich, die Kinder für insgesamt 14 Jahre im Balashram zu beherbergen und umfassend zu 

versorgen und die Jugendlichen nach Abschluss der Pflichtschuljahre (Klasse X) bei ihrer weiteren 

Ausbildung (auf den Stufen +2 und +3) zu begleiten.  

Aufnahmeprüfung für die Klassen XII 

Am 25. Januar 2026 fand die Aufnahmeprüfung für den +2-naturwissenschaftlichen Zweig statt. 

Daran nahmen sowohl Schüler:innen des Hariharananda Balashram, als auch externe 

Bewerber:innen teil. Dank des engagierten Einsatzes aller Lehrkräfte verlief die Prüfung reibungslos 

und gut organisiert. Im Anschluss an die Prüfung erhielten alle Teilnehmenden ein Mittagessen.  

Abschlussprüfungen der Klassen XII 

Die Ergebnisse der diesjährigen Abschlussprüfungen wurden am 13. Mai 2026 vom CBSE 

bekanntgegeben. Alle Schüler:innen haben das 12. Schuljahr erfolgreich abgeschlossen. 

Klasse XII – Naturwissenschaften: 

Alle 26 Schüler:innen des naturwissenschaftlichen Zweigs haben die Abschlussprüfungen erfolgreich 

bestanden. Bemerkenswert ist, dass 11 von ihnen bereits seit dem Kindergarten (Jahrgang 2011/12) 

im Balashram sind. Das beste Ergebnis im naturwissenschaftlichen Zweig erzielte Himanshu Ranjan 

Mallick mit einer herausragenden Punktzahl von 87%. 
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Klasse XII – Geisteswissenschaften 

Alle 14 Schüler:innen des geisteswissenschaftlichen Zweigs habe die Abschlussprüfungen erfolgreich 

bestanden. Die Klasse erreichte eine sehr gute durchschnittliche Punktzahl von nahezu 80 %. 

 

 

UNTERRICHTS- UND NACHHILFEZENTRUM (TUITION CENTRE) 

2021/22 wurde nahe der Balashram Internatsschule ein Unterrichts- und Nachhilfezentrum errichtet. 

Es bietet Nachhilfeunterricht für die Kinder der Dörfer Arua, Kadliban, Hatapatana, Keshpur und 

Nuapatana, mit dem Ziel, das Bildungsniveau der Kinder anzuheben. Rund 100 Schüler:innen aus den 

umliegenden Dörfern besuchen das Unterrichtszentrum.  

Der Nachhilfeunterricht findet für die jüngeren Kinder vormittags und für die älteren abends statt. 

Von den Eltern der Kinder wird eine geringe Gebühr erhoben, die ausreicht, um die Stromkosten und 

die Prüfungsgebühren zu decken. Pensionierte staatliche Lehrer:innen, die in den Dörfern wohnen, 

besuchen das Zentrum häufig und geben Anregungen zur Verbesserung des Unterrichts. In 

regelmäßigen Abständen werden Elternversammlungen organisiert, mit dem Ziel, das Verständnis 

der Eltern für den Bildungsweg ihrer Kinder zu fördern. Und jeden Sonntag findet eine Ethik-Stunde 

statt, an der etwa 60 bis 70 Schüler:innen teilnehmen.  

Die Resonanz der Dorfbewohner:innen auf das Nachhilfezentrum ist sehr positiv. Dessen Ziel ist es, 

die schlechte Qualität in den regulären Dorfschulen auszugleichen und den Schüler:innen, denen das 

schulische Lernen nicht so leichtfällt, dabei zu helfen, die Grundkurse der unteren Klassen zu 

verstehen. Die Tutorinnen und Tutoren gehen auf die individuellen Bedürfnisse der Kindern ein und 

beraten die Eltern entsprechend. Durch diese schulische Unterstützung können Dorfkinder 

erfolgreich Schulklassen absolvieren. Im Schuljahr 2023/24 wurde das Gebäude aufgestockt und über 

dem Unterrichtszimmer ein großer Saal gebaut. Dort konnte 2024 eine Bibliothek eingerichtet 

werden. Ein Teil des Zubaus wird für Nähkurse genutzt.  
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HARIHARANANDA SHIKSHASHRAMS 

Das Dorfschulprojekt Hariharananda Shikshashrams wurde kurz vor Beginn der Corona-Pandemie 

ins Leben gerufen. Die ersten Schulen in Rajanagar (Distrikt Athagarh) und Mayurbhanj mussten 

jedoch pandemiebedingt wieder schließen. 

Im Frühjahr 2022 wurde die Schule in Rajanagar als Hariharananda Shikshashram Betakholi 

wiedereröffnet. Aufgrund eines Verbots der indischen Regierung, Projekte mit ausländischen 

Spenden zu finanzieren, geriet sie jedoch in finanzielle Schwierigkeiten. Seit die PRAJNANA MISSION 

im Jahr 2025 die Trägerschaft übernommen hat, kann sich HAND IN HAND wieder an der 

Unterstützung des Projekts beteiligen. 

Der Unterricht findet derzeit in einem angemieteten Gebäude statt, das inzwischen nicht mehr 

ausreichend Platz bietet. Deshalb wird in den Jahren 2026/27 ein neues Schulgebäude errichtet. Mit 

den Bauarbeiten wurde bereits begonnen. 

Vom 10. bis 12. Mai 2026 fand ein dreitägiges Fortbildungsprogramm für die Lehrkräfte der 

Hariharananda Shikshashrams statt. Im Mittelpunkt standen die Weiterentwicklung pädagogischer 

Kompetenzen, die Verbesserung des Unterrichts sowie die Förderung einer aktiven Beteiligung der 

Schüler:innen am Lernprozess. Das Programm bot den Teilnehmenden eine wertvolle Gelegenheit 

zum fachlichen Austausch, zur Reflexion ihrer Unterrichtspraxis und zur gemeinsamen 

Weiterentwicklung ihrer pädagogischen Arbeit. 

EIN NEUES SCHULPROJEKT FÜR MÄDCHEN IN KORAPUT 

Seit September 2025 unterstützt HAND IN HAND erstmals die JNANAPRABHA MISSION – eine 

Organisation, die sich mit großem Engagement für die Stärkung von Frauen sowie gegen die 

Benachteiligung und Diskriminierung von Mädchen und Frauen einsetzt. 

In der von indigenen Gemeinschaften geprägten Region Koraput ist der Schulbesuch für Mädchen 

keineswegs selbstverständlich. Genau hier möchten wir einen nachhaltigen Beitrag leisten: 

Gemeinsam mit den engagierten Frauen der JNANAPRABHA MISSION planen wir den Bau einer 

Mädchenschule – an einem Ort, an dem viele Mädchen bislang nur eingeschränkten Zugang zu 

Bildung und damit auch nur geringe Chancen auf ein selbstbestimmtes Leben haben. 

Die Planungen für den Grundstückskauf und den Baubeginn laufen bereits, sodass noch in diesem 

Jahr mit dem Bau begonnen werden soll. 

In einer geschützten und fördernden Lernumgebung werden die Mädchen Zugang zu einer 

hochwertigen Bildung erhalten sowie die Möglichkeit, ihre Interessen und Begabungen in 

unterschiedlichen Fachbereichen zu entfalten. Ein zentrales Anliegen des Projekts ist es, sie zu 

selbstständigen, selbstbewussten und resilienten jungen Frauen entwickeln zu lassen und ihnen neue 

Zukunftsperspektiven zu eröffnen. 
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HAND IN HAND - KATASTROPHENHILFE  

Im Finanzjahr 2024/25 fasste das Board der HAND IN HAND-Organisation in Wien den Beschluss, den 

Katastrophenfonds von 10.000 EUR auf zumindest 35.000 EUR zu erhöhen. Dies als 

Vorsichtsmaßnahme, betreffend das prognostizierte erhöhte Risiko von Extremwettereignissen 

aufgrund des Klimawandels.  

Brandhilfe für eine Familie in Musadia 

Am 2. Mai 2025 gegen 2:00 Uhr nachts brach im nahegelegenen Dorf Musadia, das zum Keshpur 

Panchayat gehört und nur rund 800 Meter vom Balashram entfernt liegt, ein Feuer aus. Da das 

betroffene Wohnhaus ein einfaches Lehmhaus mit Strohdach war, breiteten sich die Flammen 

innerhalb kürzester Zeit aus und zerstörten das gesamte Gebäude. Glücklicherweise wurde niemand 

verletzt. Die Familie verlor jedoch einen Großteil ihres Hab und Guts. 

Ein Team des Balashrams machte sich gemeinsam mit Bewohnerinnen und Bewohnern des Dorfes 

gleich am nächsten Morgen auf den Weg, um die Situation vor Ort zu begutachten und die betroffene 

Familie zu unterstützen. 

Auf Grundlage des festgestellten Bedarfs stellte das Team innerhalb weniger Stunden die wichtigsten 

Hilfsgüter zusammen. Noch am selben Tag, gegen 12:30 Uhr, konnten diese an die Familie übergeben 

werden. Die Hilfslieferung umfasste Grundnahrungsmittel wie Chhuda (Reisflocken), Chhatua 

(Mehrkornmehl) und Jaggery (unraffinierter Rohrzucker) sowie Reis, Dal (Linsen), Speiseöl und 

verschiedene Gewürze. Darüber hinaus erhielten die Betroffenen Gemüse, Kleidung (unter anderem 

Saris, Unterhemden und Handtücher), ein Koch- und Essgeschirr, eine Plane als provisorischen 

Wetterschutz sowie Viehfutter. 

Die Familie nahm die Unterstützung mit großer Dankbarkeit entgegen. Auch für die Schüler:innen 

des Balashrams war dieser Einsatz eine wertvolle Erfahrung: Sie erlebten unmittelbar, wie wichtig 

Mitgefühl, Solidarität und tatkräftige Hilfe in einer Notsituation sind und konnten selbst einen Beitrag 

zur Unterstützung der betroffenen Familie leisten. 

ALLGEMEINE AKTIVITÄTEN VON HAND IN HAND 

• HAND IN HAND unterzieht sich jedes Jahr in Österreich einem strengen Prüfverfahren, um das 

Spendengütesiegel zu erhalten.  

• Paramahamsa Prajnanananda, der Gründer der HAND IN HAND Partnerorganisation in Indien, 

PRAJNANA MISSION, besuchte HAND IN HAND in Österreich im Juni und September 2025. 

Dabei kam es zu einem fruchtbaren Austausch über die Weiterführung der gemeinsamen 

Projekte in Indien. 

• Der Präsident und Mitglieder aller europäischen HAND IN HAND-Organisationen reisten im 

Herbst 2025 nach Indien und besuchten den Balashram im Rahmen des 9. Balashram-Treks. 

Dieser wurde von HAND IN HAND-Unterstützer:innen im UK organisiert. Gemeinsam mit der 
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PRAJNANA MISSION wurde die Weiterentwicklung der Projekte in Indien besprochen und 

geplant. 

• Es finden für die internationale Zusammenarbeit von HAND IN HAND regelmäßig Online-

Treffen mit HAND IN HAND USA sowie der PRAJNANA MISSION statt. 

• Der Präsident, die Vizepräsidentin, der Geschäftsführer und die Vorstandsmitglieder von 

HAND IN HAND konnten im Finanzjahr 2023/24 im Rahmen europaweiter Veranstaltungen 

über HAND IN HAND informieren und Spenden für die Projekte in Indien sammeln. 

• Im Finanzjahr 2024/25 erstellte HAND IN HAND einen Spenderbrief, Weihnachtspost, 

Patenschaftsbriefe sowie eine Ausgabe des Spendenmagazins Spotlight und verschickte diese 

per Post und E-Mail. Das Spotlight wurde in den Sprachen Deutsch, Englisch, Französisch, 

Italienisch, Niederländisch, Polnisch, Portugiesisch und Spanisch übersetzt. Printversionen 

des Spotlights wurden in Englisch, Niederländisch, Deutsch und Französisch erstellt. Im Kriya 

Yoga International-Newsletter wurde ein Artikel veröffentlicht.  

• Den Aussendungen lagen Postkarten und Notizkarten bei – mit Zeichnungen der Kinder und 

gemalten Kunstwerken aus dem Atelier von Silke Weiß, die erneut eine Weihnachtskarte für 

HAND IN HAND entworfen und gesponsert hat. 

• In diesem Jahr fanden in verschiedenen europäischen Städten Fundraising-Programme statt. 

In Österreich, Deutschland, Polen und den Niederlanden wurden kleine Benefizauktionen 

durchgeführt, in Österreich zusätzlich Tombolas zugunsten der Kinder des Balashrams.  

• Dirk Denzer und Asango Schuster stellten im Rahmen ihrer erfolgreichen Varietéfestivals 

HAND IN HAND vor. Während der gut besuchten Veranstaltungen hielten sie Spendenaufrufe, 

gaben detaillierte Informationen zu den Hilfsprojekten, zeigten die Arbeit von HAND IN HAND 

auf einer LED-Wand auf der Bühne und organisierten Info- und Spendenstände im Foyer. 

• In Deutschland und der Schweiz wurden Informations- und Weihnachtsstände von HAND IN 

HAND aufgebaut. Im UK fanden Charity-Walks zugunsten des Balashrams statt.  

• Neben der jährlichen Generalversammlung fanden in diesem Geschäftsjahr auch 

Vorstandssitzungen sowie Arbeitstreffen via Zoom statt. Darüber hinaus standen die 

Vorstandsmitglieder in regelmäßigem Telefon- und/oder E-Mail-Kontakt. 

 

Dank der internationalen Zusammenarbeit der HAND IN HAND-Organisationen in Europa – „Stiftung 

HAND IN HAND Deutschland“, „HAND IN HAND Schweiz“, „Stichting HAND IN HAND Nederland“, 

„HAND IN HAND France“ und Unterstützergruppen in Polen, Ungarn sowie im UK und 

außereuropäischen HAND IN HAND-Unterstützergruppen – können wir auf ein erfolgreiches 

Geschäftsjahr zurückblicken. HAND IN HAND USA trägt entscheidend zur Planung, Koordination und 

Finanzierung der Projekte im Bereich der humanitären Hilfe bei. In Indien, Europa und den USA setzen 

sich viele Verantwortliche und Helfende ehrenamtlich in all den verschiedenen Projekten ein. 

 

Wien, September 2026 


